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Festakt 2026 für Musik für den Frieden e.V und das Musiktheater aus Twer     

  Mit Frau Prof. Dr. Krone-Schmalz und Dr. Franz Alt. 

Die Human Projects lädt herzlich zur feierlichen Verleihung des Löwenherz Friedenspreis 2026 ein. 
Der Löwenherz Friedenspreis 2026 wird an den Verein Musik für den Frieden e. V. u n d an das 
russische Jugendtheater „Premier“ aus Twer verliehen. Beide Organisationen arbeiten frei von 
politischer Positionierung und Parteinahme miteinander zusammen.            
Ziel von Musik für den Frieden ist der Aufbau eines deutsch – russischen Jugendwerkes. Der 
Löwenherz Friedenspreis wird für -besondere Verdienste um Frieden und Versöhnung- verliehen. 

Mit dieser Auszeichnung würdigen wir das außergewöhnliche Engagement für Frieden, 
internationale Verständigung und den Dialog zwischen den Kulturen. Die Löwenherz Friedenspreis 
Verleihung findet am 6. Juni 2026 - 18:00 Uhr in der Martinskirche in Müllheim bei Freiburg statt. 
Aktueller denn je:  Der Journalist Dr. Franz Alt hat gemeinsam mit Michail Gorbatschow im Jahr 2017 
den Appell an die Welt „Kommt endlich zur Vernunft - Nie wieder Krieg.“ verfasst. Für diesen Appell 
haben Michail Gorbatschow und Franz Alt 2017 den Löwenherz Friedenspreis empfangen. Dr. Franz 
Alt wird an der Gesprächsrunde gemeinsam mit Frau Prof. Dr. Krone- Schmalz im Rahmen des 
Festaktes dabei sein. Die unabhängige und integere journalistische Arbeit von Gabriele Krone- 
Schmalz wurde von Michail Gorbatschow vielfach hervorgehoben und  von uns  im Jahr 2023 
ebenfalls mit dem Löwenherz Friedenspreis gewürdigt. 

Das deutsch-russische Verhältnis ist derzeit mehr als zerrüttet - ähnlich wie nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Im Rahmen des Festaktes soll erörtert werden, wie dieses Verhältnis ähnlich wie in der 
Zeit der europäischen Versöhnung nach 1945 - wieder stabilisiert werden kann, damit auf dem 
europäischen Kontinent wieder ein friedliches Zusammenleben möglich wird. Der Weg in die 
Konfrontation zu verstehen ist dabei die Basis dafür aus der Konfrontation herauszufinden. Ebenso 
soll diskutiert werden, welchen Beitrag die Zivilgesellschaft beider Länder zu einem 
Versöhnungsprozess leisten kann. 

            Kartenreservierung: info@humanprojects.de                                           
06.06.26 um 18.00Uhr Martinskirche, Wilhelmstrasse 12, 79379 Müllheim  
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